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Zu einem äußerst torreichen Spiel entwickelte sich das Auswärtsmatch unserer U11 gegen den
Favoriten Bad Vöslau am Samstag den 6.04. 2013. Beide Mannschaften fanden von Beginn an
so viel Spaß am Tore werfen, dass auf die lästigen Defensivaufgaben fast gänzlich verzichtet
wurde. Ziel beider Teams war es offensichtlich, alle Energie in die Angriffe zu investieren,
während man in der Verteidigung den schnelleren Gegenspielern auf beiden Seiten gerne das
Feld überließ.

      

Daraus entwickelte sich ein temporeiches Spiel, in dem die Korneuburger endlich ihr
Anfangstrauma ablegen konnten. Obwohl von Beginn an zurück, überstand man die ersten 10
Minuten, die bisher immer das Problem gewesen waren, mit einer akzeptablen Leistung.

  

In der Offensive ließ man sich nicht einschüchtern und konnte so lange Zeit ein Gegentor mit
einem eigenen Torerfolg kontern. Mit Fortdauer des Spieles setzte sich aber die Schnelligkeit
und Spielklasse der Vöslauer durch und die eigenen Fehler wurden mehr. Mit 15:25 wurden die
Seiten gewechselt und das Tempo war auch in der zweiten Hälfte unvermindert hoch. Die
Vöslauer packten über lange Zeit ihre erste Garnitur aus, aber unsere Burschen hielten tapfer
dagegen. POLT Roman war auch heute wieder der Schrecken der gegnerischen Defense, so
vorhanden, und erzielte 14 Tore. Aber toll war heute das Kombinationsspiel im Angriff das von
allen  Aufbauspielern gezeigt wurde.

  

In der Defensive stand man heute zugegeben vor einer schweren Aufgaben, trotzdem muss
man auch gegen so schnelle Gegner entschlossen agieren und versuchen, das gegnerisch
Passspiel zu unterbrechen. Hier gibt’s noch viel zu verbessern, eine Aufgabe für das künftige
Training. Das Spiel endete mit eine 30:46 Niederlage und kann wie folgt zusammengefasst
werden: vorne hui- hinten pfui.

  

Es spielten: POLT Roman(14) , ERBEN Günter, PAUL Jonas(5), STEINER Thomas,
RUDORFER Felix(3), STEINER Thomas, SMIETANA Alex, SCHUBERT Sebastian(5),
DECOMBE Paul, VOGELSINGER David (3), RADEJKO Filip, MOLZER Maxi, SMIETANA Alex
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